
1) Mitgliederentwicklung

Veränderung
01.01.2010 01.01.2011 in Prozent

Steuerberater 75.333 77.243 2,5

Steuerberatungsgesellschaften 8.169 8.416 3,0

Steuerbevollmächtigte und Sonstige* 2.777 2.670 –3,9

Gesamt 86.279 88.329 2,4

* „Sonstige“ = Personen gem. § 74 Abs. 2 StBerG
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Entwicklung des Berufs 2010

Am 1. Januar 2011 hatten die Steuerberater-
kammern in Deutschland 88.329 Mitglieder. Im
Vergleich zum Vorjahr ist der Berufsstand somit
um 2,4 % gewachsen, das entspricht 2.050
neuen Mitgliedern. Der erneute Anstieg im
Berufsstand zeigt die unverändert hohe Attrak-
tivität des steuerberatenden Berufs. 

Die Steuerberaterkammer München bleibt mit
10.698 Mitgliedern die mitgliederstärkste
Steuerberaterkammer, gefolgt von den Steuer-
beraterkammern Düsseldorf mit 8.737 Mitglie-
dern sowie Hessen und Westfalen-Lippe mit
jeweils 7.848 und Stuttgart mit 7.532 Mitglie-
dern. Die Steuerberaterkammer Bremen mit
842 Mitgliedern löst die Steuerberaterkammer
Mecklenburg-Vorpommern mit 858 als kleinste
Steuerberaterkammer ab. Es folgen die Steuer-
beraterkammern Sachsen-Anhalt mit 973 und
Saarland mit 975 Mitgliedern.

Die Zahl der selbstständigen Steuerberater ist
in 2010 um 928 gestiegen. Während die Quote
der selbstständigen Steuerberater im Jahr 2009

noch 71,8 % betrug, ist diese im Jahr 2010 mit
71,4 % leicht rückläufig. 28,6 % der Steuerbera-
ter stehen im Angestelltenverhältnis. Somit sind
57.038 Steuerberater selbstständig und 22.875
Steuerberater als Angestellte tätig. Zusammen
mit den 8.416 Steuerberatungsgesellschaften
führt dies per 1. Januar 2011 zu einem Gesamt-
mitgliederstand in Höhe von 88.329.

Wie schon in den Vorjahren nimmt der Anteil
der Steuerberaterinnen zu. Diese machen mitt-
lerweile 33,0 % des Berufsstands aus. Das
Durchschnittsalter bei den weiblichen Berufs-
angehörigen beträgt 46,8 Jahre und bei den
männlichen Berufsangehörigen 52,4 Jahre. Der
Altersdurchschnitt aller Berufsträger liegt bei
50,5 Jahren. 

Zum Stichtag 1. Januar 2011 erhöhte sich die
Anzahl der Steuerberaterpraxen in Deutschland
um 1,1 % auf 52.093. Hierbei handelt es sich
um 36.496 Einzelpraxen, 5.601 Praxen von
Gesellschaften bürgerlichen Rechts, 1.580 Pra-
xen von Partnerschaftsgesellschaften gemäß
§ 3 Abs. 2 Steuerberatungsgesetz sowie 8.416
Praxen von Steuerberatungsgesellschaften.



Während sich die Anzahl der Steuerberatungs-
gesellschaften nur um 3,0 % erhöhte, stieg die
Anzahl der einfachen Partnerschaftsgesell-
schaften (keine Steuerberatungsgesellschaft
gemäß § 49 Steuerberatungsgesetz) um
10,0 %. 

Das Gros der Steuerberatungsgesellschaften,
nämlich 45,7 %, wurde in den letzten zehn Jah-
ren anerkannt.

Unverändert haben mit 24,4 % knapp ein Vier-
tel der Berufsangehörigen eine zusätzliche
Berufsqualifikation. Die größte Gruppe stellen
dabei die Doppelbänder Steuerberater/Wirt-
schaftsprüfer mit 9.855 Angehörigen. 506
davon sind zusätzlich noch Rechtsanwalt.

Im Jahr 2010 haben 138 Steuerberater den
Titel Fachberater für Internationales Steuer-
recht erworben; 2 Berufsträger haben sich
als Fachberater für Zölle und Verbrauch-
 steuern qualifiziert. Somit gibt es gegenwärtig
571 Fachberater für Internationales Steuerrecht
und 5 Fachberater für Zölle und  Verbrauch -
steuern. 

Die Ausbildungssituation im Jahr 2010 stellt
sich wie folgt dar: 

Zum Stichtag 31. Dezember 2010 waren in
Deutschland insgesamt 17.019 Ausbildungsver-
hältnisse zum/r Steuerfachangestellten regis-
triert. Das sind 402 bzw. 2,3 % weniger als im
Vorjahr. Damit ist die Gesamtzahl der Auszubil-
denden derzeit wieder rückläufig. Bedauerlich
ist diese Entwicklung insbesondere vor dem
Hintergrund, dass eine Reihe von Ausbildungs-
plätzen im August 2010 unbesetzt bleiben
musste.
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2) Mitglieder nach Kammerbezirk per 1. Januar 2011

Steuerberaterkammer Steuer- Steuer- Steuer- Gesamt Veränderung
berater beratungs- bevoll- gegenüber

gesell- mächtigte 2010
schaften und Sonstige* in Prozent

Berlin 3.231 549 115 3.895 1,5

Brandenburg 862 153 27 1.042 3,1

Bremen 731 96 15 842 1,4

Düsseldorf 7.935 631 171 8.737 2,7

Hamburg 3.479 391 99 3.969 3,0

Hessen 6.864 653 331 7.848 2,4

Köln 5.423 505 170 6.098 2,4

Mecklenburg-Vorpommern 684 131 43 858 4,2

München 9.352 1.041 305 10.698 2,9

Niedersachsen 6.151 652 233 7.036 2,1

Nordbaden 2.790 292 75 3.157 3,2

Nürnberg 4.136 430 89 4.655 2,8

Rheinland-Pfalz 3.092 350 124 3.566 1,7

Saarland 848 91 36 975 2,3

Sachsen 1.969 319 194 2.482 2,2

Sachsen-Anhalt 783 134 56 973 0,3

Schleswig-Holstein 2.196 279 107 2.582 1,7

Stuttgart 6.742 632 158 7.532 2,8

Südbaden 2.090 220 53 2.363 1,7

Thüringen 936 158 79 1.173 0,9

Westfalen-Lippe 6.949 709 190 7.848 1,7

77.243 8.416 2.670 88.329 2,4

* „Sonstige“ = Personen gem. § 74 Abs. 2 StBerG
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4) Selbstständige und angestellte Steuerberater*

01.01.2010 Anteil 01.01.2011 Anteil
in Prozent in Prozent

selbstständig 56.110 71,8 57.038 71,4

angestellt 22.000 28,2 22.875 28,6

* Steuerberater, Steuerbevollmächtigte und Personen gem. § 74 Abs. 2 StBerG

5) Syndikus-Steuerberater

01.01.2010 01.01.2011 Veränderung 
absolut in Prozent

Syndikus-Steuerberater 2.338 2.878 540 23,1 

6) Repräsentanz von Männern und Frauen im Beruf des Steuerberaters

01.01.2010 01.01.2011 Veränderung 
absolut in Prozent

Steuerberater, männlich* 52.852 53.567 715 1,4

Anteil in Prozent 67,7 67,0

Steuerberater, weiblich* 25.258 26.346 1.088 4,3

Anteil in Prozent 32,3 33,0

Steuerberater, gesamt* 78.110 79.913 1.803 2,3

* Steuerberater, Steuerbevollmächtigte und Personen gem. § 74 Abs. 2 StBerG
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7) Mitgliederstruktur nach Altersklassen per 1. Januar 2011*

gesamt Anteil
Jahrgang männlich weiblich gesamt in Prozent

älter 70 Jahre 4.912 823 5.735 7,2

61 – 70 Jahre 10.042 2.427 12.469 15,6

51 – 60 Jahre 12.774 5.850 18.624 23,3

41 – 50 Jahre 14.856 8.794 23.650 29,6

30 – 40 Jahre 10.628 7.819 18.447 23,1

jünger 30 Jahre 346 632 978 1,2

gesamt 53.567 26.346 79.913 100,0

Durchschnittsalter 52,4 46,8 50,5

* Steuerberater, Steuerbevollmächtigte und Personen nach § 74 Abs. 2 StBerG
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8) Zusätzliche Berufsqualifikationen (WP, RA, vBP und sonstige) 
der Steuerberater* per 1. Januar 2011

Berufsqualifikationen Anzahl per Anzahl per in Prozent der StB Veränderung 
01.01.2010 01.01.2011 per 01.01.2011 gegenüber Vor-

jahr in Prozent

StB/WP/RA 502 506 0,6 0,8

StB/vBP/RA 149 144 0,2 –3,4

StB/WP 9.017 9.349 11,8 3,7

StB/vBP 3.226 3.101 3,9 –3,9

StB/RA 2.987 3.133 3,9 4,9

StB/sonstige Berufsqualifikation** 3.101 3.137 3,9 1,2

StB 58.676 60.081 75,6 2,4

gesamt 77.658 79.451 100,0 2,3

Legende: StB = Steuerberater, WP = Wirtschaftsprüfer, vBP = vereidigte Buchprüfer
Personen mit drei Berufsqualifikationen (z. B. StB/WP/RA) werden bei der Zählung der Zweifachqualifizierten 
(z. B. StB/RA) nicht noch einmal erfasst.

* Steuerberater und Steuerbevollmächtigte ohne Personen gem. § 74 Abs. 2 StBerG
** Stand: 01.01.2010 wurden 2.122 Datensätze ohne 979 StB/RB ausgewiesen.

Stand: 01.01.2011 wurden diese 979 StB/RB diesem Punkt zugeordnet; daher jetzt 3.101.

9) Fachberater per 1. Januar 2011

01.01.2010 01.01.2011 Veränderung 
absolut in Prozent

FB für Internationales Steuerrecht 433 571 138 31,9

FB für Zölle u. Verbrauchsteuern 3 5 2 66,7

gesamt 436 576 140 32,1
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10) Praxen

01.01.2010 01.01.2011 Anteil Veränderung 
in Prozent in Prozent

Einzelpraxen 36.246 36.496 70,1 0,7

davon Praxen von Syndikus-Steuerberatern 2.338 2.878 5,5 23,1

davon Einzelpraxen ohne
Syndikus-Steuerberater 33.908 33.618 64,5 –0,9

Berufliche Zusammenschlüsse 
gemäß § 56 Abs. 1 StBerG * 7.110 7.181 13,8 1,0

davon Gesellschaften bürgerlichen Rechts 5.674 5.601 10,8 –1,3

davon Sozietäten 4.181 4.107 7,9 –1,8
davon überörtliche Sozietäten 1.493 1.494 2,9 0,1

davon Partnerschaftsgesellschaften 
gemäß § 3 Nr. 2 StBerG 1.436 1.580 3,0 10,0

Steuerberatungsgesellschaften 8.169 8.416 16,2 3,0

Praxen gesamt** 51.525 52.093 100,0 1,1

* Nachfolgende Differenzierung wurde ab 01.01.2010 eingeführt und um überörtliche Sozietäten und Partnerschaftsgesell-
schaften gem. § 3 Nr. 2 StBerG (vormals „einfache“) ergänzt.

** Nicht enthalten sind weitere Beratungsstellen (4.942 per 01.01.2011, 4.633 per 01.01.2010).
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11) Anerkennungsjahre der Steuerberatungsgesellschaften per 1. Januar 2011

Zeitpunkt der Anerkennung Jahre Anzahl der Steuer- Anteil
des Bestehens beratungsgesellschaften in Prozent

1950 und früher mehr als 60 Jahre 15 0,2

01.01.1951 – 01.01.1961 51 – 60 Jahre 26 0,3

02.01.1961 – 01.01.1971 41 – 50 Jahre 111 1,3

02.01.1971 – 01.01.1981 31 – 40 Jahre 576 6,8

02.01.1981 – 01.01.1991 21 – 30 Jahre 1.508 17,9

02.01.1991 – 01.01.2001 10 – 20 Jahre 2.334 27,7

02.01.2001 – 01.01.2011 weniger als 10 Jahre 3.846 45,7

gesamt 8.416 100,0 %
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12) Auszubildende per 31.12.2010 im Ausbildungsberuf Steuerfachangestellte/r

Steuerberaterkammer insgesamt davon davon davon im .... Ausbildungsjahr
weiblich männlich 1. 2. 3. 4.

Berlin 553 381 172 178 185 187 3

Brandenburg 332 250 82 104 118 110 0

Bremen 174 125 49 56 60 58 0

Düsseldorf 1.127 791 336 377 361 380 9

Hamburg 522 374 148 208 170 134 10

Hessen 1.077 793 284 420 341 289 27

Köln 1.018 713 305 353 328 314 23

Mecklenburg-Vorpommern 387 289 98 132 99 140 16

München 2.003 1.594 409 699 683 609 12

Niedersachsen 2.195 1.597 598 823 696 652 24

Nordbaden 451 353 98 159 136 156 0

Nürnberg 1.085 884 201 402 388 290 5

Rheinland-Pfalz 773 579 194 246 258 267 2

Saarland 228 166 62 59 93 76 0

Sachsen 537 422 115 157 197 183 0

Sachsen-Anhalt 369 276 93 144 103 107 15

Schleswig-Holstein 900 629 271 341 297 262 0

Stuttgart 837 693 144 274 297 266 0

Südbaden 380 311 69 129 114 137 0

Thüringen 289 238 51 86 95 107 1

Westfalen-Lippe 1.782 1.270 512 567 610 605 0

Bundesgebiet 17.019 12.728 4.291 5.914 5.629 5.329 147
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